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i Deutſchland. k 
Berlin, 15. Juli. (Amtliches.] Se. Majeftät der König hat dem 
General⸗Lieutenant z. D. Freiherrn von Salmuth, bisher Commandenr 
der 7. Diviſion, den Rothen Adler⸗Orden erſter Klaſſe mit Eichenlaub und 
Schwertern am Ringe; dem Geheimen Ober⸗Regierungs⸗Rath Overweg 
zu Berlin den Rothen Adler⸗Orden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub; dem 
eheimen Regierungs⸗Rath Dr. jur. Wolf zu Hannover und dem Ober: 
Poſtrath a. B. Ziemann zu Arnsberg den Rothen Adler Orden dritter 
laſſe mit der Schleife; dem Ober:Regiftrator Breuer bei dem Landes⸗ 
Directorium zu Hannover und dem Ober⸗Telegraphen⸗Secretär a. D. 
Moeſe zu Berlin den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem Geheimen 
Regiſtrator im Juſtiz⸗Miniſterium, Geheimen Kan lei⸗Rath Breuer, und 
den Poſtdirectoren a. D. Nahrſtedt zu Bückeburg und Schultze zu 
Berlin den Königlichen Kronen⸗Orden dritter Klaſſe; den Poſtmeiſtern a. D 
Hartung zu Stettin⸗Grünhof und Kisgen zu Uerdingen, dem Poſt⸗ 
Secretär a. D. Noch zu Heiligenſtadt (Eichsfeld), den Ober⸗Telegraphen⸗ 
Aſſiſtenten a. D. Arnold zu Tegel bei Berlin, Brämer zu Dirſchau, 
riedrichs zu Wittenberg und Marggraff zu Berlin und dem Poſt⸗ 
ureau⸗Aſſiſtenten a. D. Kaifer, z. Z. in Quedlinburg, früher zu Kiel, 
den Königlichen Kronen⸗Orden vierter Klaſſe: dem emeritirten Lehrer, 
Cantor, Küſter und Organiſten Heinſe zu Grumbach im Kreiſe ur 
falza den Adler der Inhaber des Königlichen Haus⸗Ordens von Hohen- 
zollern; ſowie dem evangeliſchen Lehrer Mackenthun zu Oerbke im 
Kreiſe Fallingboſtel und dem Poſtſchaffner a. D. Woſchek zu Beuthen in 
Oberſchleſien das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen. 

Se. Majeſtät der König hat der von dem Provinzial⸗Landtage der 
Brovina Weſtfalen vollzogenen Wahl des Geheimen Ober⸗Regierungs⸗ 
Raths und vortragenden Raths im Minifterium für Landwirthſchaft, 
Domänen und Forſten, Friedrich Ludwig Auguſt Overweg in Berlin 
zum Landes⸗Director der Provinz Weſtſalen auf eine zwölfjährige Amts⸗ 
dauer die Beſtätigung ertheilt; dem Reglerungs⸗ und Baurath Karl 
Wilbelm Franz Lange zum Geheimen Baurath und vortragenden Rath 
im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten, und den bisherigen Abtheilungs⸗ 
Dirigenten bei der Kaiſerlichen General⸗Direction der Eiſenbahnen in 
Elſaß⸗Lothringen zu Straßburg, Ober⸗Reglerungsrath v. Gusrard, zum 
Präfidenten der Königlichen Eiſenbahn⸗Direction zu Frankfurt a. M. 
ernannt: dem Geheimen Ober ⸗Regierungs⸗Rath Overweg die in 

olge feiner Beftätigung als Landes⸗Director der Provinz Weit: 
alen nachgeſuchte Entlaſſung aus dem unmittelbaren Staatsdienſt 
unter Belanung feines -bisherigen Titels und Ranges als Geheimer 
Ober⸗Regierungs⸗Rath und Rath zweiter Klaſſe bewilligt; den Hilfs⸗ 
arbeitern im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten, Regierungs⸗ und 
Bauräthen Adolf Anton Wilhelm Tolle und Ludwig Alexander Erdmann 
von Tiedemann den Charakter als Geheimer Regierungs⸗Nath, den 
Notaren Hundt in Crefeld und Scherer in Kempen am Rhein den 
Charakter als Juſtiz⸗Rath verliehen; ferner in Folge der von der Stadt⸗ 
verordneten⸗Verſammlung zu St. Johann getroffenen Wahl den Guts⸗ 
beſitzer Ludwig Heinrich Roechling daſelbſt als unbeſoldeten Bei- 
geordneten der Stadt St. Johann für eine ſechsjährige Amtsdauer 
beſtätigt. 

"Den Banquier Otto Boas ift Namens des Reichs das Exequatur als 
Conful des Freiſtaats Guatemala in Berlin ertheilt worden. 

Am Schullehrer⸗Seminar zu Oſterode iſt der ordentliche Lehrer Buld⸗ 
mann vom Schullehrer⸗Seminar zu Waldau als Exſter Lehrer angeſtellt 
worden. Der Hilfslehrer Pfuhl vom Schullehrer⸗Seminar zu Pölitz iſt 
in gleicher Eigenſchaft an das Schullehrer⸗Seminar zu Bütow, und der 
Hilfslehrer Gawantka vom Schullehrer⸗Seminar zu Bütow in gleicher 
Eigenſchaft an das Schullehrer⸗Seminar zu Pölitz verſetzt worden. Der 


Kreis⸗Phyſtkus des Kreiſes Randow, Dr. Freyer in Stettin, ift gleich⸗ 


r 
zeitig mit der Direction des Königlichen Impf⸗Inſtituts für die Provinz 
Pommern beauftragt worden. — Der Notar Weyland in Baumholder 
iſt in den Landgerichtsbezirk Bonn, mit Anweiſung feines Wohnſitzes in 
Oberkaſſel, verſetzt worden. Der Gerichts⸗Aſſeſſor Treis in Köln ift zum 
Notar für den Bezirk des Landgerichts zu Saarbrücken, mit Anweiſung 
feines Wohnſitzes in Baumholder, und der Rechtsanwalt Zuckermann 
in Forſt i. L. zum Notar für den Bezirk des Kammergerichts, mit An- 
weiſung ſeines Wohnſitzes in Forſt i. L, ernannt worden. — Dem Thier⸗ 
arzt Heinrich Schöttler zu Stade ift, unter Anweisung des Amtswohn⸗ 
fies in Stade, die commiſſariſche Verwaltung der Kreis⸗Thierarziſtelle 
des Kreiſes Kehdingen übertragen worden. — Der bei der Königlichen 
Regierung in Gumbinnen als techniſcher Hilfsarbeiter e Bau⸗ 
inſpector Hillenkamp ift als Kreis⸗Baufnſpector nach Weſel verſetzt 
worden. } (R.⸗Anz.) 

[Perſonal⸗ Veränderungen bei den Juſtizbehörden.] In 
der Lifte der Rechtsanwälte ift gelöfcht: der Rechtsanwalt Wenzel bei 
dem Amtsgericht in Merzig. — In die Liſte der Rechtsanwälte ſind ein⸗ 

etragen: die Rechtsanwälte Dr. Berner in Elbing bei dem Amtsgericht 
n Elbing und Gold ſtücker aus Neuſtadt OS. bei dem Amtsgericht in 
Oderberg, der Amtsgerichtsrath a. D. Dr. Glöckler bei dem Oberlandes⸗ 
gerist in Frankfurt a. M., die Gerichts - Nffefforen Reygers bei dem 
misgericht in Unna, Jacoby bei dem Landgericht I in Berlin, 
Schmeidler bei dem Landgericht in Liegnitz und Paul Thienel bei 
dem Landgericht in Ratibor. — Zu Gerichts⸗Aſſeſſoren find ernannt: die 
Referendare © ülte, Dr. Horwitz, Dr. Günde, Hirſchel, Wever, 
Simon — 5 ogel im Bezirk des Kammergerichts, Engelhardt, 
Bahre 52 Cappell im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Hamm, 
Floeth, a Zimmermann und Herx im Bezirk des Ober⸗ 
landesgerichts zu Köln, Kienſtz im Bezirk des Oberlandesgerichts zu 
Celle, Dr. Sa S im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Kaſſel, Ko⸗ 
piste im, Bezit 5 Oberlandesgerichts zu Marienwerder, Boas im 
Bezirk des Oberlandesgerichts zu Breslau, Stiege im Bezirk des Ober: 
landesgerichts in Königsberg und Böing im Bezirk des Oberlandes⸗ 
gerichts zu Frankfurt a. M. — Die nachgeſuchte Dienſtentlaffung ift er- 
theilt: den Gerichts⸗Aſſeſſoren Jos wich behufs Uebertritts zur allge: 
meinen Staatsverwaltung und Block. — Der Gerichts⸗Aſſeſſor Dr. 
Kaufmann iſt in Folge ſeiner Ernennung zum Regierungs⸗Aſſeſſor aus 
dem Juſtizdienſt geſchieden. 


Provinzial⸗Zeitung. 


: Breslan, 16. Jull. 

. Selb A Abend 10% Uhr ſprang ein unbekannt 
Mann an eee des Oberwaſſers in den Strom. An⸗ 
weſende Perſonen, welche dem auf der Oberfläche des Waſſers Dahin⸗ 
treibenden Hilfe bringen wollten, ſuchte er durch den Zuruf abzuwehren: 
Rettet mich nicht: ich bin ſchon feit 7 Monaten ſtellungslos.“ Bei der 
deen n a wäre ein Rettungsoeriud len d Kein gez 

N en e 

anlangenden Dampfer der pagata im Wellenſchlag alb darauf 
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Telegramme. 
(Aus Wolf's telegraphiſchem Bureau“ 

Dresden, 15. Juli. Der König ift heute Vormittag von Baben- 
pron bier prnh y 8 i 
ondon, 15. Juli. Das Oberhaus erledigte die Einzelberathung 

der aiſchen Strafrechtäbill in der 1175 des interfaufed. 
Petersburg, 15. Juli. Die Steuer für den halbjährigen Aus⸗ 
Mute ag durch ein heute publieirtes Geſetz von 5 auf 10 Credit⸗ 

erhöht. i 

Kronſtadt, 15, Jull. Der Kaifer und Kaifetin find heute Nach: 


+ 


1 


Vierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 


pro Quartal 7 Mark 50 Rf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 
kleinen Zeile 30 Pf., für Inferate aus Schleſien u. Poſen 20 Pf. 


Achtundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


0 mittag 5 Uhr von ihrem Ausfluge nach den finniſchen Scheeren zurück⸗ 


3 


gekehrt und haben fih nach Peterhof begeben. 


Handels-Zeitung. 


è Russlsche Werthe. Die gestrige Nummer des Darmstädter „Tag- 
lichen Anzeigers“ enthält nach einem Telegramm des „B. T.“ einen 
seiner ganzen Fassung nach officiösen Artikel, betreffs der russischen 
Werthpapiere und des Erlasses des Amtsgerichts Darmstadt. 

Der Artikel sagt, man könnte ja nachträglich zur Beschönigung 
der Veranlassung des Erlasses sich hinter das neue Vormundschafts- 
gesetz verschanzen, das — wenn man von noch zu erwartenden ver- 
ordnungsmässigen Bestimmungen absehe — die Anlage in ausländi- 
schen Werthen untersage und das Beibehalten bereits geschehener 
Anlagen von der besonderen Prüfung und obervormundschaftlichen 
Genehmigung erforderlich mache, indem hierbei mit den russi- 
schen Papieren der Anfang gemacht werden solle. Dieses Ver- 
halten wäre jedoch der Wahrheit zuwider. Die Gerichte sind 
zur Zeit nach $ 4 des Gesetzes gar nicht verpflichtet, sofort 
eine allgemeine Revision der Bestände — und um diese 
sollte es sich vornehmlich handeln — vorzunehmen, vielmehr erst 
nach der geschäftsordnungsmässigen Vorlage der Specialarten, inhalt- 
lich deren Anlagen in ausländischen Werthen vorhanden sind, Die 
Gerichte sind aber auch nicht in dur Lage, diese Thätıgkeit beginnen 
zu können, da ja nach Paragraph 2 die Regierung das Recht hat, 
den deutschen Staatspapieren und den vom _dentschen Reiche 
oder einem einzelnen deutschen Staate garantirten Papieren andere 
Papiere gleichzustellen, und es a priori nicht ausgeschlossen ist, dass unter 
letzteren auch ausserdeutsche, abgesehen von den russischen, sich befinden 
werden. Der einzige Grund des Vorgehens des Amts- 
gerichts sind die Warnungen fast der gesammten deut- 
schen Presse aller Schattirungen, namentlich der officiösen, vor 
den russischen Werthen, und man darf mit Recht noch hinzusetzen: 
das Stillschweigen der officiellen Blätter in dieser wichtigen Frage, in 
der sie andere Anschauungen zum Ausdruck bringen. müssten, 
wenn nicht gewichtige Gründe dagegen vorlägen. Der Vormund- 
schaftsrichter war nach dieser Sachlage nicht blos berechtigt, 
sondern verpflichtet, in dieser Angelegenheit vorzugehen und wird 
sich dieses Recht von Niemandem verkümmern und von der Er- 
füllung seiner Pflicht von Niemandem sich zurückhalten lassen. Die 
Sachlage rechtfertigt das Vorgehen des Amtsgerichts; aber auch die 
Form desselben ist durchaus gerechtfertigt. Wohl hat das Gericht er- 
wogen, ob die Einladungen der Vormünder nicht privatim er- 
folgen sollten. Man musste aber leider hiervon absehen, weil zur 
Ermittelung der betrefienden Vormünder die zeitraubendste, gewiss 
1 Arbeit nothwendig geworden wäre, trotz der correcten Buch- 
führung im Hinterlegungswesen. In dem vorliegenden Falle war abe 
Eile geboten, Der Erlass bezweckte nur die Berathung mit Vormün- 
dern über die wichtige Frage und Beschlussfassung von Fall zu Fall 
darüber, ob eine Anlage in rüssischen Werthen unter den obwaltenden 
Umständen „Jetzt“ zur Veräusserung kommen soll oder nicht. 


Stadt Madrid. Wie die „Frkf. Z.“ hört, soll seitens verschiedener 
Gläubiger der Stadt Madrid in nächster Zeit gegen die Stadt ernstlich 
vorgegangen werden, da dieselbe mit der Auszahlung der am 1sten 
Januar a. c. fällig gewesenen Loose-Conpons fast vollständig und der 
Treffer noch ganz im Rückstande ist. Man hoft dabei auf die Unter- 
stützung der spanischen Regierung, indem die verschiedenen Minister 
auf wiederholt an sie gerichtete Beschwerden mittheilten, sie hätten 
dem Maire der Stadt Madrid von den Beschwerden Kenntniss gegeben, 
und es seien nach dessen Erklärung von der Municipalität ziemlich be- 
deutende Mittel zur Zahlung der Coupons ausgesetzt; da dies jedoch 
im grellsten Widerspruch zu den Thatsachen steht, so ist anzunchmen, 
dass den Ministern selbst wenig daran gelegen ist, dem unverantwort- 
lichen Gebahren der Municipalität ein Ziel zu setzen. > 

* Bositzweohsel, Das Gut Bobrownik im Kreise Wongrowitz, 
bisher dem Herrn v. Szulczewski gehörend, ist an Herrn Meker (einen 
Deutschen) käuflich übergegangen. — Das Gut Goscieszyn im Kreise 
Mogilno, mit 800 Morgen Flächeninhalt, bisher Frau v. Garczynska 
gehörig, ist von-Herrn Urbanowski angekauft worden. — Das Gut 
Rzadkwin bei Strelno ist in diesen Tagen von der Gothaer Bank an 
den früheren Administrator Thielemann aus Gembitz verkauft worden, 


* Brzlager in Russland. Petersburg, 12. Juli. Im Powenjarschen 
Kreise des Olonezschen Gouvernements wurden, laut russischen 
Blättern, grosse Erzlager aufgefanden, deren Analyse einen sehr be- 
deutenden Gehalt an Silber, Kupfer und Eisen ergab. Die Ver- 
werthung eines Theiles dieser Lager theilte diè Regierung einem Kauf- 
mann zu, der jedoch, da er an Ort und Stelle keine Schmelze besitzt, 
das unbearbeitete Erz nach Finnland verkauft. Die „Nowosti“, mit 
dieser Art Ausbeutung nicht zufrieden, räth der Regierung an, dieselbe 
doch selbst in die Hand zu nehmen. 


* Banmwollernte in Egypten. Wie der „Frkf. Ztg.“ aus London 
gemeldet wird, lauten die letzten telegraphischen Berichte aus Egypten 
über den Stand der dortigen Baumwollernte befriedigend mit dem 
Hinzufügen, dass Wasser reichlich sei. In Unteregypfen haben sich 
Würmer gezeigt und Versuche, sie zu tilgen, scheinen noch nicht ge- 
macht zu sein, so dass Schäden befürchtet werden. 


© Gellulose-Industrle. Der Vorstand des Vereins der Holzzellstoff. 
Fabrikanten hat an seine Mitglieder das Ersuchen gerichtet, ihm monat- 
lich genauere Angaben über Production, Vorrath und Preise zugehen 
zu lassen, damit darnach constatirt werden könnte, ob zur Zeit eine 
Ueberproduction vorhanden sei oder nicht, In dem betreffenden Cir- 
cular faist es u, A.: Es giebt immer noch Papierfabrikanten, welche 
bestreiten, dass Erzeugung und Verbrauch in Zellstoff sich jetzt decken, 
und dass somit die Periode der Preisconcession als abgeschlossen zu 
betrachten sei, indem sie behaupten, von einigen Seiten neuerdings 
billigere Angebote erhalten zu haben. Klarheit darüber, ob noch eine 
Uebererzeugung vorhanden ist, oder Erzeugung und Verbrauch bereits 
Hand in Hand gehen, kann nur geschaffen werden, wenn der ange- 
bahnte monatliche Austausch über Erzeugung und Absatz ein möglichst 
allgemeiner wird, 


Ausweise, 
Paris, 14. Juli. [Bankausweis] Guthaben des Staats- 
schatzes 280 900 000 Fres., Zun. 19 700 000 Fres., Gesammt-Vorschüsse 


274 200 000 Frcs., Abn. 3 800 000 Fres., Zins- und Discont - Erträgnisse 
1794 000 Fres., Zun, 509 000 Frcs, Verhältniss des Notenumlaufs zum 
Baarvorrath 86, 01. 


Concurseröffnungen, 
Firma Hermann Wendt zu Rostock, Kaufmann und Hotelpächter 
Carl Gerhardt zu Wongrowitz. Firma Th. Schlensog zu Zittau, 


Eintragungen im Handelsregister. 

Angemeldet: Aenderung der Firma W. Bersdorff Nachfl. Pretzel 
& Co. in Franz Pretzel & Co. zu Görlitz, Inhaber Franz Pretzel zu 
Berlin. — Max Hausdorf zu Gogolin, — H. Walter zu Friedland bei 
Waldenburg. — Uebergang der Adlerapotheke H. Dunkel zu Görlitz 
auf Ludwig Guttmann. — Wilhelm Schliebs zu Breslau. — Eintritt des 
Jean Gadog Guttsmann als Gesellschafter in die Firma Gebr, Gatts- 
mann uud Erlöschen der Procu:a desselben, 

Gelöscht: B, Frost zu Br slau. , 


en te P E 
f Börsen- und flandels-Depesehen, 
Paris, 15. Juli, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course, 


Türkenloose 32, —. Credit mobilier 285, —. ] (Nachtrag.) 


Spanier neue 66/1 


np Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 


Disconto-Commandit —. —. 


eitnn 


en Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


agen dreimal erſcheint. 


Sonnabend, den 16. Juli 1887. 


Banque ottomane 497. Credit foncier 1355. Egypter 376, —. 
Actien 1980. Banque de Paris 736. 
Wechsel auf London 25, 22. Foncier egyptien —. 
Obligationen 361. Neue 30 

Londen, 15. Juli, Nachm. 
Spanier 66. 5% priv. Egypter 975/3. 4% unif. Egypter 74½. 3% 

arant. Egypter 101½¼ . Ottomanbank 9%. Suez-Actien 78½. Canada 
Bacitie 62½. Silber —. Platzdiscont 1% %. Fest. 

London, 15. Juli, Nachm. 5 Uhr 55 Min. Preussische Console 
104. Consols 101/16. Convert., Türken 141/4. 187ler Russen —. 
1872er Russen —. 1873er Russen 94!/,. Italiener 96. 40%, ungar. 
Goldrente 801,. 4% unific. Egypter 74½. Garant. Egypter — Ottoman- 
bank 9/. Silber 441e. Lombarden —. 

Frankfurt a. M., 15. Juli, Abends. [Effecten-Societät] 
Sen sen Credit-Actien 226%,. Franzosen 1868/8. Lombarden 68. 

alizier 168¼. Egypter 74, 80. 4% Ungar. Goldrente 81, 50. Gott- 
hardbahn 103, 20. 80er Russen 79, 60. Mecklenburger —. Disconto- 
Commandit 194, 80. Türken —, —. Edison —, —. 4% russische 


zweimal, an ben übrigen 


Suez- 
Banque descompte 461, —. 
5% priv. türk. 
Rente —. Panama-Actien 383. Ruhig. 
[Schluss-Course,] (Nach! 


innere Anleihe —, —. Laurahütte —. Gemischte Russen —. Schluss 
abgeschwächt. 
Frankfurt a. M., 15. Juli, Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 


Course.] Londoner Wechsel 20, 36. Pariser Wechsel 80, 65. Wiener 
Wechsel 160, 70. Reichsanleihe 106, 35. Oest. Silberrente 66, 85. Oest. 
Papierrente 65, 20. 5% Papierrente 77, 70. 4% Goldr. 90, 80. 1860er 

Loose 114, 20. 1864er Loose 271, 60. Ung. 4% Goldrente 81, 40. Ung. 
Staatsloose 213, 40, Italiener 97, 80. 1880er Russen 79, 60. II. Orient- 
Anleihe —, —. III. Orient-Anleihe —, —. 40% Spanier 66, 40. 
Egypter 74, 80. Neue Türken 14, 30. Böhmische Westbahn 224. N 
Central- Pacific 113, 90. Franzosen 185?/,. Galizier 1681/4. Gotthard-Bahn z 
103, —. Hess. Ludwigsbahn 95, 80. Lombarden 67%. Lübeck-Büchener 

158, 30. Nordwestbahn 130½. Credit-Actien 2261/4. Darmstädter Bank 

138, —. Mitteld. Creditbank 94, 90. Reichsbank 135, 50. Disconto- 
Commandit 194, 40. 5% serb. Rente 79, 60. Fest. 

Neue Serben 82, 70.. Arader St.-Pr.-A. Neue 50% Portu- 
giesische Anleihe 95, 60. Buenos-Ayres —, —. Oesterreich.-Ungar. 
Bank —. 4½ proc. Portugiesen —. —. Chinesische Anleihe 109, 75 
Unterelbische Prioritäts-Actien 96, 30. 

Privatdiscont 1 %. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 226%. Franzosen 186½. 
Galizier 168½. Lombarden 67. Gotthardtbahn —, —. Egypter —, —. 
4% ung. Goldrente — Türken —, —. 
Hamburg, 15. Juli, Nachm. [Schluss-Course,] Preuss. 40% 
Consols 1063/4. Silberrente 66¾. Oesterr. Goldrente 91!/,. Ungar. Gold- 
rente 81¼. 1860er Loose 1143/4. Italienische Rente 48, —. Credit- 
Actien 227. Franzosen 467½. Lombarden 169, —. 1877er Russen 
95¾. 1880er Russen 783)... 1883er Russen 106. 1884er Russen 89%), 
II. Orient-Anleihe 527/,. III. Orient-Anleihe 523/4. Laurahütte 76%,. 
Nordd. Bank 143%. Commerzbank 123. Marienburg-Mlawka 441g. 
Mecklenburger Fr. Fr. 1361/,. Ostpreussische Südbahn 60%,. Lübeck- 
Büchener 1571/44. Gotthardbahn 1023/4. N Discontobank 101. 
Deutsche Bank 159. Berliner Handelsgesellschafts - Antheile —, —. \ 
Disconto-Commandit 194%. Disconto 1½ 0%. Fest. 

Unterelbe-Prioritäts-Actien 961/4. 

Gold in Barren 2786 Br., 2782 Gd. 

Silber in Barren per Kilogramm 130, — Br., 129, 50 Gd. 

Wechselnotirungen: London lang 20, 30½ Br., 20; 251/ Gd., London 
kurz 20, 37½ Br., 20, 32½ Gd., London Sicht 20, 39 Br., 20, 36 Gd., 
Amsterdam 167, 80 Br., 167, 4) Gd., Wien 159, 50 Br., 157, 50 Gd. 
Paris 80, 25 Br., 79, 95 Gd., Petersburg 177, 59 Br., 175, 50 Gd., New- 
York kurz 4, 22 Br., 4, 16 Gd., do. 60 Tage Sicht 4, 19 Br., 4, 13 Gd. 

Amsterdam, 15. Juli, Nachm. [Schluss-Course.]) Oesterr. 
Papierrente Mai-Novbr. verzl. 64½, do. Febr.-August verzl. 639%. Oest. 
Silber-Rente Januar-Juli verzl. 65%, do, April-October verz. —. 
Oesterr. Goldrente —. 4% ungar. Goldrente 80. 5% Russen von 
1877 963). Russ. grosse Eisenbahnen 115½. do. I. Orientanleihe —. 
do. II. Orientanleihe 52½. Conv. Türken 149/;. 3½% holländ. Anleihe 


987/,. Russische Zolleoupons 1,911/,. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 
7634. Marknoten 59, 25. Londoner Wechsel kurz 12, 06. Wiener 
Wechsel —, —, Hamburger Wechsel —, —. 
Petersburg, 15. Juli, Nachm. 5 Uhr. [Schluss- Cours o.] > 
Cours vom 12; 15. | Cours vom 12, 15. 

Wechsel London 3 M. 21¼6 2136 | Russ. 60% Goldrente. 102, | 193½ 
do. Hamburg 3 M. 179% 179 ¼ do. 5% Boden-Cre- 

do. Amsterdam 3 M. 107 106¾ö | ` dit- Pfandbriefe 169½ 168 ¼ 
do. Paris 3 M.. . . 222 ¾ 222½ | Grosse Russ. Eisenb. 264 | 271 
½-Impe rials 9 34] 9 34 Kursk-Kiew-Actien . 381381 ½ 
Russ. 1864er Pr.-Anl.“ 261 262 [ Petersb. Discontobk.. 782 | 783 
do. 1866erPr.-Anl.® 246½ 252 | Warsch. Discontobk.. — | 300 
do. 1873er Anleihe 167 1673/, | Russ. Bank für ausw. | 

do, II. Orient-Anl,. 98/8] 993/3 Handel.. 326 326 

do. UI. Orient-Anl, 987;| 9 Petersb.intern.Hdlsbk. 527 | 525 
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Neue 4proc. innere Anleihe 815 Petersb. Psivat-Handelsbank 495, 

Privatdiscont 45/,0/,. “ Gestempelt. 

Newyork, 15. Juli, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] Wechsel 
auf Berlin 948. Wechsel auf London 4, 82. Cable transfers 4, 84. 
Wechsel auf Paris 5,2334. 4% fund. Anl. 1877 127¼. Erie-Bahn 30½ 
Newyork-Centralbahn 108½. Chicago - North - Western- Bahn 116% 
Central-Pacific--Bahn —. Baumwolle in Newyork 10%. Baumwolle in 
New-Orleans 919%. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
6½. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 6½. Rohes Petro- 
leum 57. Pipe line Certificats —. Mehl 3, 50. Rother Winter- 
weizen loco 831/4, Weizen por Juli 82, per August 82½, per Sept. 83 ½ 
Mais (old mixed) 45½. Zucker (Fair refining muscovados) 4 ½ 6 
Kaffee Rio 19!/,. Schmalz (MarkeWilcox) 7, 20, do. Fairbanks 7, 20. 
do. Rothe u. Brothers 7, 20. Speck (short clear) nom. Getreidefracht 3½. 


Posen, 15. Juli. Spiritus loco ohne Fass 65, 50, pr. Juli 65, 50, 
pr. August 65, 50, pr. September 65, 70, pr. October —. Gekündigt 
= — — Behauptet. 

Liverpool, 15. Juli. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
mösslicher Umsatz 8000 B. Ruhig. er er 12000 Ballen 

Bay past, 15. Juli, Mittags 12 U. — Min. [Baumwolle.] Umsatz 

B., davon für Speculation und Export 1000 B. Ruhig. Middl 
amerikanische Lieferung: August-September 5° /,, Känferpreis, Septbr.- 
October 5% Verkäuferpreis, September 5% do., October-November 
51% do., November-December 5¾1 do, December -Januar 536 do., 
Februar-März 5%1 d. do. 

Liverpool, 15. Juli. Be a) (Weitere Meldung.) Surats, 
ausgenommen Bengal und Madras, Y/,, d. billiger. - 

Liverpool, 15. Juli, Nachm. [Baumwollen-Wochenbericht] 
Wochenumsatz 54 000 Ballen, desgl. von amerikanischen 42 000, desgit. 
für Speculation 1000, desgl. für ort 4000, desgl. für wirkl. Cone. N 
49 te: unmittelbar ex Schiff 7000, wirklicher Export 5000, 15 
Import der Woche 47000, davon amerikanische 12 000, Vorrath 765000, e) 
davon amerikanische 496 000, schwimmend nach Grossbritannien 91 006, pi 
davon amerikanische 9000 Ballen. ` j 

Manchester, 15. Juli, Nachm. 12r Water Taylor 61/4, 30r Water a 
Taylor 9¼, 20r Water Leigh 7%, 30r Water Clayton 8½, 321 Mock Ka 
Brooke 83%, 40r Mule Mayol 8 40r Medio Wilkinson 91. 32r W. 1 
cops Lees 8, 36r Warpcops Rowland 8¼, 40r Double Weston 90% è 
60r Double courante Qualität 121/4, 32“ 116 yds 16 x 16. grey Printers 
aus 32r/46r 163. Stetig. a 

Wien, 15. Juli. [Getreidemarkt.] Weizen per Herbst 7, 86 Gd., 
7,91 Br., per Frühjahr 8, 33 Gd., 8, 38 Br. Roggen per Herbst 6, 25 Gd., 
6, 30 Br., per Frühjahr 6, 47 Gd., 6, 52 Br. Mais per Septhr.-Oetbr. 
5, 97 Gd., 6, 02 Br., Ze: Mai-Juni 1888 6, CO Gd., 6, 05 Br. Hafer pr 3 
Herbst 5, 97 Gd., 6, 02 Br., per Frühjahr 6, 35 Gd., 6, 40 Er. 
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Pest, 15. Juli, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
flau, per Herbst 7, 53 Gd., 7, 55 Br., per Frühjahr 1888 8, 03 Gd. 
8, 05 Br. Hafer per Herbst 5, 62 Gd., 5, 64 Br, pr. Frühjahr 5, 99 Gd., 
6, Ol Br. Mais per Juli-August 5, 64 Gd., 5, 66 Br per Mai-Juni 1888 
5, 67 Gd., 5, 69 Br. Kohlraps per August-September 12 Gd., 121/, Br. 
— Wetter: Schön. 

Petersburg, 15. Juli, Nachm. 5 Uhr — Min. [Produeten- 
markt} Talg loco 44, 50, per August 43, 00. Weizen loco 12, 25. 
Roggen loco 6,/50. Hafer loco 3, 80. Hanf loco 45, 00. Leinsaat 
loco 14, 50. — Wetter: Warm. 

London, 15. Juli. An der Küste angeboten 16 Weisenladungen. 
— Wetter: Prachtwetter. 

Liverpool, 15. Juli, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen 1 d. 
niedriger, Mehl und Mais träge. — Wetter: Schön. 

Amsterdam, 15. Juli, Nachm. Bancazinn 62½. 

Antwerpen, 15. Juli. [Getreidemarkt,] (Schlussbericht.) 
Weizen flau. Roggen flau. Hafer fest. Gerste ruhig. 

Antwerpen, 15. Juli, Nachmitt. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 
markt.) (Schlussbericht). Raffinirtes, Type weiss, loco 15 bez. und 

x 3 Juli 14 Br., pr. August 15½½ Br., pr. September-Deebr. 15% Br. 
— Ruhig. 

— 15. Juli, Nachm. Petroleum fest, Standard white 
loco 6, 00 Br., 5, 95 Gd., pr. August-December 6, 20 Gd. — Wetter: 
Prachtvoll. 

Bremen, 15. Juli. Petroleum (Schlussbericht) fest. Standard 
white loco 5, 95 Br. R 


; Marktberichte. 
Newyork, 14. Juli. Zuckerbericht ausgeblieben. 


ck. Frankfurt a. O. Johannismesse. Die verflossene Tuch- 
messe war noch schlechter, als die vorjährige zu gleicher Jahreszeit. 
Süddeutsche Einkäufer fehlten fast gänzlich und auch von Berlin, 
Breslau, Stettin und anderen grossen Städten und Provinzen war der 
Besuch höchst gering. Die Preise waren kaum behauptet zu nennen, 
namentlich waren höhere Preise trotz der steigenden Wollconiunctur 
nicht durchzusetzen. Forst, Crimmitzschau, Kirchberg, Peitz, Cottbus, 
Werdau hatten ziemlich lebhaften Absatz, dagegen war der Verkehr 
in Fabrikaten aus Luckenwalde und Grossenhain, sowie in sämmtlichen 
schwarzen Waaren von gar keiver Bedeutung, Vor dem Herbst ist 
schwerlich an eine Geschäftsaufbesserung zu denken. > 
Berlin, 15. Juli. [Producten-Bericht.] Die günstige Stim- 
mung, die unsern Roggenmarkt gestern beherrschte, ist nicht von 
Dauer gewesen, schon heut wieder zeigten sich die Käufer sehr zurück- 
haltend, und obwohl das Angebot nur mässig war, haben die Preise 
doch fast 1 M. gegen gestern verloren, Gek. 450.To. — Weizen hat 
auf entfernte Termine die Rückwärtsbewegung fortgesetzt und notirt 
neuerdings über 1 M. billiger; auch Juli-August war heute schlechter, 
während Juli in Folge einiger Deckungen eher besser bezahlt warde. 
Gek. 50 Tonnen. — Hafer hat sich wenig verändert. Der Effectivhandel 
blieb unbelebt. Gek. 200 Tonnen. — Roggenmehl wurde 5 Pf. billiger 
verkauft. — Rüböl blieb matt und hat gestrige Preise nur schwach 
behauptet. — Der Handel in Spiritus war ohne Leben, die Tendenz 
jedoch eher matt, so dass die Preise eher etwas niedriger schliessen 
als gestern. Gek. 150000 Liter. 
Weizen loco 172—183 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Juli 186½—186 M. bez., Juli-August 1641/,—1631/ M. bez., September- 
October 1591/,—159 Mark bez., October-November 161—160!/, M. bez., 
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November-Deecmber 162½ —161¾ M. bez. — Roggen loco 118 —126 M. 
er 1000 Kilo nach Qualität gefordert, hochfeiner inländischer 
126 Mark ab Bahn bez, — Juli und Juli - August 119¼ bis 
119 Mark bes., Septbr.-Oct. 122 —122 M. bez., October - November 124 
bis 123½ Mark bez., November-December 125¾ —125 Mark bez, 
— Mais loco 103—112 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Juli-August 102 Mark, September-October 103 M., October-November 
105 Mark. — Gerste loco 105—190 Mark pro 1000 Kilo nach Qua- 
lität gefordert. — Hafer loco 96—133 M. pro 1000 Kilo nach Qualität 
gefordert, mittel und gut preussischer 111—116 Mark, mittel und gut 
schlesischer und böhmischer 112—117 Mark, feiner preussischer, schle- 
sischer und böhmischer 120—125 Mark, pommerscher, uckermärkischer 
und mecklenburger 112—117 M. ab Bahn bez., Juli und Juli-August 
963/4 M. bez., September-October 99¾ M. bez. October-November 102½ 
Mark bez., November-December 105¼½ M. bez. — Erbsen, Kochwaare 
140—200 Mark per 1000 Kilo, Futterwaare 112—130 M. per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 25,50—24,00 M., 
Nr. O: 23,50 — 21,00 M., Roggenmehl Nr. O: 19,00—18,00 M., Juli und 
Juli-Aug. 17,20—17,15 I. bez., September -October 17,25 — 17,20 M. bez., 
October- November — M. bez. 

Rüböl loco ohne Fass 45 Mark, Juli 46 Mark, September-Octo- 
ber 46 Mark bez., October-November 46,4 Mark bez., November- 
Decbr. 46.9 M. bez. j j 

Petroleum loco September-October 21,8 Mark, October-November 
22 M., Novbr.-Decbr. 22,2 M. 

Spiritus loco ohne Fass 66—65,6—65,8 Mark bez., Juli und Juli. 
August 65,6—65,3—65,4 Mark bez., August-Sëptember 66,2—66 bis 
66,1 Mark bez., September-October 66,9—67 M. bez. 

Kartoffelmehl loco 17,50 M., Juli und Juli-August 17,40 Mark, 
August-Septbr. 17,60 M., September-October 17,70 Mark, 

Kartoffelstärke, trockene, loco 17,40 M., Juli und Juli-August 17,20 
Mark, August-Septbr. 17,40 M., Septbr. Oct. 17,50 Mark. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 1851), M. 
per 1000 Kilo, für Roggen auf 119 Mark per 1000 Kilo, für Hafer 
auf 97 Mark per 1000 Kilo, für Spiritus auf 65,5 Mark per 100 
Ltr.-Procent. 


Berlin, 15. Juli. [Städtischer Centralviehhof.] (Amtlicher 
Bericht der Direction.) Am heutigen kleinen Freitagsmarkt standen 
zum Verkauf: 264 Rinder, 558 Schweine, 1074 Kälber und 1341 Ham- 
mel. Kinder blieben fast ohne Umsatz; Schweine erzielten bei sehr 
flauem Geschäftsgange kaum die Preise des vorigen Montags; auch der 
Kälberhandel verlief gedrückt und flau, Grosse Kälber waren stark 
angeboten. Der Markt wurde nicht geräumt, Ia 39—47, IIa 28-37 Pr, 
pro Pfd. Fleischgewicht. Hammel kein Umsatz. 


Hamburg, 15. Juli. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
mann.] Spiritus: per Juli 244, Br., 24 Gd., per Juli-August 24½ Br., 
24 Gd,, per August-September 24 ½ Br., 24½ Gd., per Septbr.-October 
25½¼ Br., 25 Gd., October- November 254, Br., 25¼½ Gd., November- 
December 25½ Br., 25½ Gd, December- Januar 25½½ Br., 25, Gd. — 
Tendenz: Matt. 


Gross- Glogau, 15. Juli. [Marktbericht von Wilhelm 
Eckersdorff.] Die heutige Marktzufuhr war in Roggen sehr stark. 
Die Stimmung blieb recht matt. Preise sind für Weizen wesentlich 
billiger, sonst aber meist unverändert zu notiren. Es wurde bezahlt 
für: Weissweizen 17,20 M., Gelbweizen 17,00 M., Roggen 11,80—12,20 
Mark, Gerste 10 M., Hafer 10—10,20 Mark. Alles per 100 Klgr. 


Liegnitz, 15. Juli. [Getreidemarkt. Wochenbericht von 


A. Sochaczewski.] -Bei schwachen Zufuhrrn verkehrte der heutige 
Markt in flauer Stimmung. Es erzielten: Gelbweizen 18,00 —18,90 M., 
Weissweizen 18,50—19,75 M., Roggen 12,80 M., Gerste 11,00—12,50 M., 
Hafer 9,20—9,80 M. Alles per 100 Klgr. d 


osen, 15. Juli. [Börsenbericht von Lewin Berwin 
Söhne, Getreide- und Producten-Bericht.] Wetter: Schön. 
Das Angebot sämmtlicher Cerealien blieb am heutigen Wochenmarkt 
schwach und fanden nur geringe Umsätze zu unveränderten Preisen 
statt. Laut Ermittelung der Markt- Commission wurden per Ic 
Kler. folgende Preise notirt: Weizen 18,40—18.00—17,60 Mark, Roggen 
11,90— 11,60: Mark, Gerste 11,80—10,50—9,70 Mark, Hafer 10,10—9,80 
bis 9,30 Mark, Kartoffeln 2,20 bis 2,00 M. — An der Börse: Spiritus 
behauptet. — Gek. — Liter. Juli 65,50 M. bez., August 65,50 Mark 
bez., September 65,70 M. bez. u. Gd. Loco ohne Fass 65,50 M. bez. 


# Breslau, 16. Juli, 91), Uhr Vorm. Die Stimmung am heuti- 
gen Markte war matt und Preise bei mässiger Zufahr niedriger. 
Weizen schwer verkäuflich, per 100 Kilogramm weisser 17,00 bis 


17,30—17,80 Mark, gelber 16,80—17,10—17,50 Mark, feinste Sorte über . 


Notiz bezahlt. 

Roggen schwache Kauflust, per 100 Kgr. 11,00—12,40—12,70 Mark, 
feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste ohne Kauflust, per 100 Kilogramm 8,50—10,50 Mark, 
weisse 12,50—13,00 Mark. 

Hafer matt, per 100 Kilogramm 9,00—9,75—10,25 Mark. 

Mais ohne Umsatz, per 100 Kilogramm 10,50—10,80—11,00 Mark. 

Erbsen vernachlässigt, per 100 Kilogramm 13,50—14,50— 15,50 Mk. 

Bohnen vernachlässigt, per 100 Kilogramm 14,00—14,50—15,00 Mk. 
Vietoria schwer verkäuflich, 14,00—15,50—16,50 Mark, 3 

Lupinen schwer verkäuflich, per 100 Klgr. gelbe 8,50—9,00 M. 
blaue 7,75—8,50 Mark. 

Wicken ruhig, per 100 Kilogramm 10,50—11,00—11,50 Mark. 

Rapskuchen ohne Aenderung, per 50 Kilogr. 53U—#,00 Mark, 
fremde 5,40—5,80 Mark, \ 

Leinkuchen unverändert, per 50 EIgr. 8,20—8,40 Mark, fremde 
7,00—7,50 Mark. 

Mehl niedriger, per 100 Kilogramm Weizen fein 26,25—27 Mark, 
Roggenhausbacken 19,25—19,75 M., Roggen-Futtermehl 8—8,70 M., 
Weizenkleie 7,60—8 Mark. ? 

Heu per 50 Kilogr. alt 2,40—2,60 Mark, nen 220—2,40 Mark. 

Roggenstroh per 600 Kilogr. 24,00—28,00 Mark. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Juli 15., 16. Nachm. 2 U. | Abends 9U. | Morgens 7 U. 
Luftwärme (G.) . + 2899 + 209,3 + 1995 
Luftdruck bei 0° (mm) 750,5 756.8 749,0 
e 77 8 9,6 7 14.6 
Dunstsättigung (pCt.). 33 9 87 
Wind (o— . G 0. 1. NW, 2. 3 1. 
Weiten zen Mia nen $ wolkig. bedeckt | heiter. 
Wärme dar CA (O) Fio suis ninne det ER + 236 

Breslau. Wasserstand. 


15. Juli. O.-P. 4 m 76cm. M.-P.3m26cm, U.-P.—m 42 cm, unter 0. 
16. Juli. O.-P. 4 m 76 em. M.-P.3m30cm. U.-P.—m 40 cm. unter 0, 
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Pr.Contraib-Ör-Pfdb.rz.11018 I 111470 ba [114,70 be. |Dortmuua-Gronau,.| Ma % t | a856 6 | 68150 ba 6 e eee eee eee 
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